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Bewerbung als Direktkandidatin  
zur Abgeordnetenhauswahl  
für den Wahlkreis 3 (Charlottenburg Wilmersdorf) 

 
Liebe Freund*innen, 

ich bewerbe mich als Direktkandidatin für den Wahlkreis 3, das Gebiet 
vom Schloss Charlottenburg über den Klausenerplatz, den 
Kaiserdamm, die Kantstraße bis zum Stutti und dem Lietzensee.  

Am Kaiserdamm bin ich aufgewachsen, kenne die Gegend also von 
Kindesbeinen an. Inzwischen lebe und arbeite ich praktisch nebenan, 
im Westend, habe drei schon große Kinder und bin mit eigener Kanzlei 
als Rechtsanwältin für Familienrecht am Theodor-Heuss-Platz tätig.  

Zur Politik bin ich über die Themen Schule und Jugend gekommen. 
Nachdem ich lange in Elterngremien tätig war, bin ich ab 2010 bei den 
Grünen politisch aktiv geworden. Politisch eingestiegen bin ich mit der 
Kommunalpolitik, acht Jahre war ich Fraktionsvorsitzende unserer 
BVV- Fraktion, den Bezirk kenne ich politisch gut.  

Seit 2019 bin ich Mitglied des Abgeordnetenhauses und 
rechtpolitische Sprecherin unserer grünen AGH-Fraktion. Dies ist für 
mich eine große Verantwortung, aber auch eine große Freude, ich 
kann meine Kenntnisse als Juristin mit meinem politischen 
Engagement verbinden. Für mich dabei besonders wichtig: Wir sind 
die Partei, die sich rechtspolitisch vehement gegen rechts einsetzt. 
Wir engagieren uns für eine konsequente Aufklärung rechter 
Tendenzen, auch bei Polizei und Staatsanwaltschaft. Grüne 
Rechtspolitik bedeutet für mich aber auch: Wir müssen unsere 
Grundrechte hochhalten, gerade in Corona-Zeiten. Als 
Rechtspolitikerin im Abgeordnetenhaus konnte ich genau an diesem 
Punkt aktiv werden: Ich habe mitgewirkt an unserem neuen Berliner 
Parlamentsbeteiligungsgesetz. Es sorgt dafür, dass in Berlin die 
Debatten und Entscheidungen über die Coronaregeln dort 
stattfinden, wo sie hingehören, nämlich im Parlament, dem Herzstück 
unserer Demokratie. Auch an vielen anderen Berliner Gesetzen bin ich 
nun beteiligt. Ich stehe dafür, dass Berliner Gesetze, und zwar nicht 
nur bei unseren Kernthemen Umwelt und Mobilität, eine grüne 
Handschrift tragen. Denn wir Grüne können Umwelt und Mobilität, 
aber eben auch alle anderen Politikfelder wie Wirtschaft, Schule und 
auch Rechtspolitik. Ich habe im Abgeordnetenhaus eigene  
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Schwerpunkte gesetzt, aktuell mit einem Antrag gegen häusliche 
Gewalt. Am Herzen liegt mir daneben das Paritätsgesetz, für eine 
konsequente Frauenquote in den Parlamenten. 
 
Wichtig ist mir die Vernetzung von AGH und Bezirk. Mir ist wichtig, in 
unserem grünen Kreisverband verwurzelt zu sein und auch als 
Abgeordnete den Kontakt zur Bezirkspolitik und der Basis zu halten. 
Die Landespolitik, die im Abgeordnetenhaus gemacht wird, muss im 
Bezirk und den Wahlkreisen auch ankommen und umgesetzt werden. 
Hierfür stehe ich als Direktkandidatin für Wahlkreis 3. 
 
Überall in Berlin, aber gerade im Wahlkreis 3 mit seinem Bestand an 
Mietshäusern brauchen wir konsequente Mietenpolitik. Es war 
großartig, dass wir mit unserem Stadtrat Oliver im Februar das 
Vorkaufsrecht gezogen haben und ein Haus in der Seelingstrasse vor 
Spekulation retten konnten. Die Verkehrswende muss bei uns im 
Bezirk noch viel sichtbarer werden, im Bereich der Stadtentwicklung 
gibt es viel zu tun: Wegen der Planung für das Autobahnkeuz 
Funkturm, das den Wahlkreis 3 direkt betreffen wird, bin ich im 
Gespräch mit den Bürger-Inis. Der Wahlkreis 3 ist auch 
gekennzeichnet durch viele kleine Gewerbetreibende, wir brauchen 
dringend ein neues und soziales Gewerbemietrecht sowie 
Milieuschutz auch für Gewerbe. Ein großes Wähler*innenpotenzial 
sind – gerade im WK 3 Familien. Hier leben viele Alleinerziehende, die 
mit ihren Kindern unter Corona besonders leiden – Stichwort home-
schooling und finanzielle Nöte.  Aber ob nun alleinerziehend oder nicht 
– viele Familien finden unsere grüne Politik gut, nicht nur wegen Bio-
Schulessen, sondern weil wir eine Perspektive für eine lebenswerte 
Zukunft haben. Am Ende des Tages bleibt für uns alle die Frage – wie 
wollen wir leben, wie soll die Stadt aussehen, in der wir gerne leben 
möchten, wie soll unser Bezirk aussehen? Hier haben wir Grüne die 
besten Antworten, von ökologischer Wirtschaft bis ökologischem 
Stadtumbau. Corona hat viele Menschen nachdenklicher gemacht, ich 
denke, diese Krise muss auch als Chance begriffen werden, uns als 
Gesellschaft neu auszurichten – mit unseren grünen Antworten 
können wir gerade jetzt punkten und sichtbar werden. 
  
Hierfür möchte ich mich – und zwar gemeinsam mit euch allen - im 
bevorstehenden Wahlkampf mit voller Kraft einsetzen – für eine 
sichtbare grüne Politik in Charlottenburg Wilmersdorf mit dem 
Anspruch, unseren Bezirk grün zu gestalten!  
 
Dafür bitte ich um Eure Unterstützung, 
 
Eure Petra 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


